


Öffnungszeiten

Freitag, 6. November, 17 – 20 Uhr (Vernissage)

Samstag, 7. November, 14 – 18 Uhr 

Sonntag, 8. November, 14 – 18 Uhr

Montag, 9. November, 19 – 21 Uhr

Donnerstag, 12. November, 17 – 20 Uhr

Freitag, 13. November, 17 – 20 Uhr

Samstag, 14. November, 14 – 18 Uhr

Sonntag, 15. November, 14 – 18 Uhr (Finissage)

Eintritt frei

Ort: Villa Meier-Severini

Zollikerstrasse 86, 8702 Zollikon 

6 Minuten zu Fuss vom Bahnhof Zollikon

Bus Nr. 912 und 916 ab Zürich Bellevue 

(Seeseite), alle 15 Min bis Zollikon, Dufourplatz

Wenige Parkplätze im Quartier

Künstler:innen im Gespräch

Samstag, 7. November, 16 Uhr 
Susanne Smajic, Valentin Magaro

Montag, 9. November, 19 Uhr 
Martin Reukauf, Kaspar Thalmann

Donnerstag, 12. November, 18 Uhr 
Victorine Müller, Kaspar Thalmann

Freitag, 13. November, 18 Uhr 
Michaela Medea, Martin Sollberger

Kontakt

Martin Sollberger, sollberger@werkraum.ch

Michaela Medea, michaelamedea@yahoo.com 

Infos

zu den Künstler:innen 
und zum Programm

Sieben Künstler:innen thematisieren in 

der von Unsicherheit geprägten Gegen-

wart das Verhältnis von Mensch, Natur 

und Umwelt als komplexes, fragiles 

Gefüge. 

Sie entwickeln dabei eigenständige 

visuelle Sprachen zwischen sinnlicher 

Erfahrung und konzeptueller Reflexion.

Die Ausstellung ist als offenes Gefüge 

konzipiert, das Resonanzen und 

Reibungen zwischen den Arbeiten 

ermöglicht. In der bewussten Einbin-

dung der Räumlichkeiten entsteht 

ein Parcours, der erprobt, wie sich 

die bestehenden Räume der Villa 

Meier-Severini als lebendiger Ort für 

zeitgenössische Kunst und kulturellen 

Austausch aktivieren lässt.

Unterstützt von
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